
Angst ums Billett Seniorenmachenmobil
Rentner protestieren massiv gegen befristeten Führerausweis bereits wird dem Bundesamt für Strassen mit dem Referendum

Seniorenverbände wollen

die schärferen Regeln für Auto
fahrer ab 70 zu Fall bringen
notfalls mit einerVolksabstim

mung
VON NADJA PASTEGA

Der Bund will bei Senioren einen Gang
höher schalten FürAutofahrer ab 70 soll

es den Führerausweis künftig nur noch
auf zwei Jahre befristet geben
Ärzteattest und Fahrtauglichkeitstest ist
das Billett weg «Sonntag» vom 13 Juni
Damit soll die Verkehrssicherheit erhöht

werden Bereits Ende Jahr will das Bun
desamt für Strassen Astra die neue Ge
setzesvorlage dem Parlament unterbrei
te Jetzt kündigen Seniorenverbände
massiven Widerstand an Mit Protest

und Lobbyingaktionen wollen die Rent
ner das Astra ausbremsen und

eine Volksabstimmung erzwingen «Wir

prüfen das Referendum zu ergreifen»
sagt Arthur Scherler Präsident des Seni
orenverbandes Nordwestschweiz

SVNW mit 20 000 Mitgliedern einer
der grössten Seniorenverbände der
Schweiz Die Sonderregelung für Senio
ren sei «diskriminierend» «Da wird will

kürlich eine Altersgrenze festgelegt Die
se Bevormundung lassen wir uns nicht
bieten »KommtdasReferendum
de wird das Volk darüber abstimmen
ob Senioren nur noch einen befristeten
Führerausweis erhalten

DAS GAB ES NOCH NIE Landesweit ma
chen die Senioren mobil Nachdem der

«Sonntag» letzte Woche die geplanten

Massnahmen des Astra publik machte
verschickte die «Terzstiftung»
Thurgauer Seniorenorganisation mit
über 1000 Gönnern eine

lung an die Redaktionen Darin werden
die verschärften Regeln als übertrieben
kritisiert «Die Mehrheit der über 70 jäh

rigen Lenker ist in der Lage ihr Auto
weiter zu lenken» schreibt die Senioren
organisation Sie will sich an den Aktio
nen gegen das Astra beteiligen «Einen
Protestbrief an die Parlamentarier in

Bern werden wir mitunterschreiben»
sagt Thomas Meyer wissenschaftlicher
Leiter bei der Terzstiftung
ZUM ERSTEN PAUKENSCHLAG kommt es

am 28 Juni in Zürich Dann treffen sich
die Chefs der rund 40 regionalen Senio
renverbände Der befristete Führeraus

weis ist traktandiert Am Senioren Gipfel
wird ein Vertreter des Astra Red und

Antwort stehen Anschliessend wollen

die regionalen Verbände über weitere
Aktionen entscheiden

Bereits ist klar Die Rentner schre

cken auch vor Lobbying Aktionen nicht
zurück Sie wollen Stände und National

räte aufmunitionieren «Wenn es nötig
ist werden wir Politiker instrumentali
sieren» sagt Viktor Würgler Präsident

des Aargauischen Senioren und Rent
nerverbands ASRV «Das Astra ist drauf
und dran mit dem Zweihänder gegen
die älteren Verkehrsteilnehmer vorzuge
hen Das grenzt an Schikane

FÜR VERKEHRSMEDIZINER Rolf Seeger
vom Rechtsmedizinischen Institut IRM
der Universität Zürich ist indes klar Au

tolenker über 70 mit gesundheitlichen
Problemen sind längst nicht immer
harmlos «Die Fahreignung ist oft frag
lich oder nicht mehr gegeben»
Senioren seien «krankheitsuneinsichtig»
und würden ihre Einschränkungen
nicht erkennen «Diese Automobilisten

verhalten sich auch bei Fahrten im eige
nen Quartier gefährlich» sagt Seeger
«Sie nehmen keine Rücksicht auf schwä

chere Verkehrsteilnehmer oder sie miss

achten den Rechtsvortritt
Autofahrer über 70

Crash Rentner Dagegen wehrt sich
Hansueli Bleiker Frontmann bei den

Grauen Panthern im Kanton Schwyz
und ehemaliger Fahrlehrer Bleiker hat
4000 Ärzte in der ganzen Schweiz ange
schrieben und stellt sich für Senioren

testfahrten zur Verfügung «Wenn Haus
ärzte Zweifel an der Fahrtauglichkeit ha
ben können sie mir die Zweifelsfälle für
eine Kontrollfahrt übergeben Ich führe
dann eine Testfahrt mit ihnen durch»
sagt der 81 Jährige Der Schweizer Fahr
lehrerverband habe inzwischen 150

«Fahrberater» ausgebildet Bleiker will
sich in der Verkehrskommission des

Stände und Nationalrats für sein Modell
einsetzen und die Massnahmen des

tra aus demVerkehr ziehen

Politische Unterstützung ist den Se
nioren bereits gewiss Diese Woche hat
der Aargauer SVP Ständerat Maximilian
Reimann einen Vörstoss gegen den be
fristeten Führerausweis eingereicht
«Das verstösst gegen die Bundesverfas
sung» sagt Reimann «Dort ist Diskrimi
nierung aufgrund des Alters verboten

«70 ist die richtige Grenze»
Verkehrsmediziner Rolf Seeger sieht keine Diskriminierung
Herr Seeger der Fahrausweis soll
für Senioren ab 70 befristet werden
Ist das sinnvoll

Rolf Seeger Mit dieser Massnahme ist es
nicht mehr möglich den medizinischen
Check hinauszuzögern wie das heute
zum Teil geschieht Die Strassenver

kehrsämter haben die Gewähr dass
fahruntaugliche Lenker rechtzeitig aus
demVerkehr gezogenwerden

Ist die Altersgrenze 70
nicht willkürlich

Es ist genau die richtige Altersgrenze

Ab diesem Alter kommt es vermehrt zu

Hirnleistungsstörungen Untersuchun
gen zeigen dass drei bis fünf Prozent
der 70 bis 75 Jährigen an beginnender
Demenz leiden Diese Zahl verdoppelt
sich dann alle fünfJahre Auch das Seh
vermögen nimmt ab dem Alter 70 deut
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lich ab

Senioren kritisieren die «Sonder

regelung» als diskriminierend
und sprechen von Bevormundung
Diese Einschätzung teile ich nicht Rund
10 Prozent der 70 bis 80 Jährigen haben
Probleme die sich auf die Fahrtauglich
keit auswirken Oft werden die Ein

schränkungen von den Betroffenen
nicht erkannt Deshalb braucht es perio
dische Kontrollen Das erhöht die Ver

kehrssicherheit

Gibt es eine obere Altersgrenze
fürAutolenker

Der gesunde Hochbetagte erreicht zwi
schen 80 und 85 in der Regel seine Gren
zen als Autofahrer Eine eigentliche Al
tersgrenze gibt es nicht aber ab 90 ist
die Wahrscheinlichkeit gering dass
man noch fahrtauglich ist

INTERVIEW NADJA PASTEGA

Roderer «Fühle mich noch fit»
Schweizer Promi Senioren erzählen warum sie so am Autofahren hängen
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